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Amtlicher Ceil.
Bekanntmachung.

Mittwoch den 23. d. Mts. nachmittags 3 Uhr
ſollen die auf dem Neuhäuſer Friedhof lagernden
Sandſteinſäulen öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Annaburg, den 19. Oktober 1912.
Der Gemeinde- Vorſtand.

Reitzenſtein.

Bekanntmachung.
Die ſogen. Armenhaufen ſind bis zum 25. d. M.
im Gemeindebüreau während den Dienſtſtunden anzumelden.

Annaburg, den 18. Oktober 1912.
Der Gemeinde Vorſtand.

Reitzenſtein.

Bekanntmachung.
agdpachtgeld wird noch bis 31. Oktober er.

No.

aburg, den 21. Oktober le
Der Jagdvorſteher. Reitzenſtein.

Der Balkankrieg.
Die Türken, welche die Mobilmachung und den

Aufmarſch zum Angriff vollendet haben, ſind über
zeugt, ihren vereinigten Gegnern nicht nur gewachſen,
ſondern überlegen zu ſein. Der Sultan erklärte,
der begonnene Krieg iſt der Türkei aufgedrängt
worden. Die Türkei mußte zu den Waffen greifen,
um ihr Land und ihr gutes Recht zu verteidigen.
Der jetzige Krieg iſt ein heiliger Krieg, den jeder
wahre Muhamedaner bis zum letzten Blutstropfen
durchzufechten hat.

Jn einem Tagesbefehl ſchärft der Sultan den
Soldaten ein, daß der Koran Metzeleien und Raub
verbiete, er fordert Gehorſam gegen die Vorgeſetzten

Die Hachharn vom Heideland

Roman von Ludwig Blümcke.

3] Nachdruck verboten.
Als dann ein paar Stunden ſpäter die Glocken

vom Arendruper Kirchturm das Feſt einläuteten
und die Heide in wunderbarſtem Purpur erglänzte,
da verſammelten ſich Lorenzens und die beiden
Hinrichſen wieder unter dem alten Apfelbaum,
deſſen Zweige glitzerten, als wären ſie alle vergol
det, und die ſcheidende Sonne grüßte eine Gruppe
glücklicher Menſchenkinder. Heute hatte Hans das
Wort, und alle lauſchten geſpannt auf ſeine Be
richte. Sogar Großmütterchen, trotzdem ſie bei
ihrer Taubheit kein Wort davon verſtand. Wie

der junge Held dann auch erwähnte, daß die erſte,
die ihm in der Heimat einen herzlichen Willkom-
mengruß geboten, Mathieſens Hermine deweſen,
daß er im Wirtshaus einen Schoppen getrunken
und zum Tanz, Ringreiten und Scheibenſchießen
eingeladen wäre, da glitt ein Schatten über Stines
zartes Geſicht. Ewald aber konnte aber nicht um
hin, die Bemerkung fallen zu laſſen „Sollte mei
nen, das eitle Ding hätte ſchon ſo Bewunderer
und Verehrer genug. Na ja, das Neue und das
Bunte reizt

„Laß nur gut ſein, die Mine iſt ein tüchtiges
Mädel,“ ſagte darauf Vater Hinrichſen. „Mag ſie
auch ein bischen eitel ſein, aber blitzſauber iſt ſie,

ſie hält den Kram zuſammen, ſie und die Alte.
Er iſt ein Schmutzfink und ſelber ſein beſter Kunde.

Grutts-Hetlage:

Die Jnſertionsgebühr beträgt für die kleine
Zeile 10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes
Angeſeſſene 15 Pfg. Inſerate im amt
lichen Teil 16 Pfg., Reklamzeile 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch
und Freitag früh 10 Uhr.

Telegr. Adr.: Buchdruckerei Annaburg

Schweinitz und die umliegenden Ortſchaften,

Königliche und Gemeinde Behörden.

Oktober II. 16. Jahrg.

und das Halten von Ordnung auch im Lande des
beſiegten Feindes

Die bulgariſche Regierung hat ſoeben erſt,
nachdem bereits zwei Tage vorher die Feindſelig
keiten in aller Form begonnen hatten, in Konſtan
tinopel ihre Kriegserklärung überreichen laſſen.
Gleichzeitig teilten die Vertreter Bulgariens, Ser
biens und Griechenlands den Regierungen der
Mächte die Ueberreichung der Kriegserklärung an
die Türkei mit.

König Ferdinand von Bulgarien, der imHauptquartier, alſo wahrſcheinlich in Philippopel
weilt, erließ an die Nation ein Manifeſt, worin er
die Notwendigkeit des mit der Türkei ausgebrochenen
Krieges zu rechtfertigen ſucht. Danach heißt es:
Jch befehle der tapferen bulgariſchen Armee, in das
türkiſche Gebiet zu marſchieren. An unſerer Seite
und mit uns kämpfen mit dem gleichen Ziel gegen
den gemeinſamen Feind die Armeen der mit Bul-
garien verbündeten Balkanſtaaten, Griechenland
Serbien und Montenegro. Und in dieſem Kampfe

en den Halbmond, der Freiheit

aller eFortſchritt lieben. Nun vorwärts, und
Bulgarien an die Großmächte Jn dem den

Regierungen der Großmächte überreichten amtlichen
Schriftſtück zur Begründung der Kriegserklärung,
das die „Nordd. Allg. Ztg.“ mitteilt, ſucht Bul-
garien alle Schuld an den Verwicklungen auf die
Türkei abzuwälzen. Die Türkei habe auch jetzt
wieder auf die Forderung der Großmächte, Reformen
einzuführen, die Einmiſchung der Mächte abgelehnt
und verſichert, ſie werde ein ernſtes Reformwerk
durchführen. An dieſem Vorhalten der Türkei
müßten, wie ſchon Graf Andraſſy am 30. Dezember
1875 erklärte, alle wirklichen Reformen ſcheitern.
Nachdem dann noch behauptet wird, die Türkei
habe mit der Mobilmachung, dem Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen und der Kriegserklärung
begonnen und damit die Balkanſtaaten zu gleichen
Maßnahmen gezwungen, heißt es zum Schluß,

Winde.“
Lorenzen nickte beſtätigend mit dem Kopfe und

Ewald hielt dieſes Thema für erledigt. Aber er
irrte ſich. Seine Bemerkung mußte den Freund
gereizt haben, denn ziemlich erregt fuhr er dieſen
an: „Junge, was verſtehſt du von Frauensleuten
Wenn ein Mädel nicht ein bischen eitel iſt, nicht
auf ſich hält, dann taugt es auch nichts. Die Mine
wird ſich wohl aus den Verehrern, die ſie hier in
Arendrup ha, nicht gerade viel machen.“

Ewald ſchwieg und wurde recht nachdenklich.
Er pflegte, wie ſein Vater, niemals viele Worte zu
machen, wohl aber viel zu denken und zu grübeln

Hans erzählte weiter, vom vorjährigen großen
Manöver, von all den Städten und Dörfern, die
er während desſelben kennen gelernt, vom leutſeli
gen Kronprinzen, vom Prinzen Friedrich Karl, und
ſo ging das fort, bis die Nacht ſich mit ihren grau
en Nebeln herniederſenkte.

2. Des Lumpenhendriks Rache
Mathieſens Haus prangte im Schmuck bunter

Kränze und Girlanden, und ein Leben und Treiben
war da drinnen und draußen, wie in einem Amei
ſenhaufen. Das Königsſchießen war nämlich zu
Ende, und alles drängte jetzt in die gaſtlichen Hal
len, um bei Tanz und Spiel den Höhepunkt des
Feſtes zu genießen.

„Wer iſt König geworden fragte Hermine,
die wie eine rote Roſe? glühte und in der ſeidenen
Bluſe wirklich ?großartig ausſah.

Bulgarien hoffe, daß das Ziel, welches es mit der
Kriegserklärung verfolge, mit den Jntereſſen aller
ziviliſterten Völker übereinſtimme, daß Freiheit und
Fortſchritt geſchaffen werden würde, und daß Bul-
garien die deutſche Reichsregierung bitte, ihm nicht
die wohlwollende Neutralität bei der ſchweren Auf
gabe zu verſagen, die es auf ſich genommen habe.

Kretiſche Milizſoldaten ſtrömen den griechiſchen
Druppen in großer Zahl zu. Gegen die Zu
laſſung kretiſcher Abgeordneter in die griechiſche
Kammer erhob die Türkei Einſpruch; ohne dieſe
Aufnahme wäre, wie man in Konſtantinopel er
klärt, eine Verſtändigung mit Griechenland möglich
geweſen.

Mit der Ankunft des Königs Peter im Haupt
quartier von Wranja wurde am Freitag auch das
ſerbiſche Manifeſt an Heer und Volk veröffentlicht,
das ſich inhaltlich mit dem bulgariſchen deckt. Die
Serben überſchritten die türkiſche Grenze in ver
ſchiedenen Richtungen

Ein türkiſchebulgariſches Gefecht das für die
Türken ſiegreich verlief, hat bei Muſta aſcha

von dort aus den ufwärts vordrangen, ſtießen ſte a iederſtand der
Bulgaren. Aus einem bloßen Vorpoſtengefecht
entwickelte ſich im Laufe des Mittwochabends ein
ziemlich heftiges Gefecht, das ſich bis zum Morgen
grauen hinzog. Der Kampf ſchien unentſchieden
zu ſein als die Türken, die Verſtärkungen heran
gezogen hatten, plötzlich in einem wohlberechtigten
Jnfanterie Angriff die Bulgaren aus ihren Stel
lungen warfen Die bulgariſchen Truppen wurden
langſam fechtend auf Haramanli zurückgezogen.
Die türkiſchen Truppen folgten ihnen etwa 20 Kilo
meter weit auf bulgariſches Gebiet.

Volo (Theſſalien), 18. Oktober. Drei griechiſche
Regimenter haben geſtern früh in der Nähe von
Elaſſona die türkiſche Grenze überſchritten, ohne
Widerſtand zu finden.

„Der neue Müller.
ſchießt mit Freikugeln.
ſiebenmal den Kopf.“

Der ſo antwortete, war ein kleines, hinkendes
Männlein mit dickem Kopf, einer Geiernaſe, ſtrup
pigem, roten Bart, ſchielenden Triefaugen und einer
Atmoſphäre von Fuſelbranntwein um ſich. Ein
Kaſten mit bunten Papierroſen, Bändern, Ketten
und Tüchern ſtand neben ihm.

„Freikugeln Schwatzt keinen Unſinn, Hum-
pelhendrik!“ entgegnete Hermine und wollte weiter
eilen, da der Arbeit übergenug war.

„Der Humpelhendrik weiß, was er weiß! Nicht
ſo eilig, ſchöne Roſe! Muß Euch erſt mal etwas
zeigen. Nehmt mirs nicht übel, Fräulein Ming,
aber ſo ein hübſches Mädchen wie Jhr ſeid, habe
ich auf meiner ganzen Reiſe von Hamburg bis oben
nach Kap Skagen nicht getroffen Und dieſe vor
nehine Kleidung! Sah neulich in Hamburg eine
ſpaniſche Prinzeſſin. Die trug dieſelbe Bluſe, nur
noch ſo ein Korallenhalsband mit einem Kreuz
daran hatte ſie um den Hals. Seht, genau ſo wie
dieſes hier

Damit kramte er ein unechtes Halsband mit
einem funkelnden Kreuzlein aus blankem Meſſing
hervor, ließ es ein paarmal durch ſeine krallenähn
lichen, unſauberen Finger gleiten, hielt ihr es nun
an den weißen Hals und rief aus

„Bei Gott, dagegen iſt die ſpaniſche Prinzeſſin
gar nichts! Nehmt es, nehmt es, weil Jhr mir
manchen guten Grog umſonſt gebraut habt, will
ich es Euch für einen einzigen Taler laſſen, trotz

Er traf mit zehn Schüſſen



Politiſche Rundſchau.
Deutſchland. Der Kaiſer beſuchte mit ſeiner

Gemahlin gleich nach der Ankunft von Hubertus-
ſtock das Mauſoleum Kaiſer Friedrichs an der
Zriedenskirche in Potsdam wo ſie am 81. Geburts
tag des Frühlingskaiſers Kränze an deſſen Sar
kophage niederlegten. Vom Neuen Palais aus fuhr
der Monarch am Freitag abend nach Hamburg,
wo am Sonnabend die Einweihung der Michael
kirche ſtattfand. An der in Wilhelmshaven erfolg
ten Enthüllung des von ihm geſtifteten Coligny
Denkmals nahm der Kaiſer gleichfalls teil. Arn
Sonntag traf Kaiſer Wilhelm wieder in Pots
dam ein.

Zum 54. Geburtstag unſerer Kaiſerin wird
am Dienstag die ganze kaiſerliche Familie im Neuen
Palais bei Potsdam verſammelt ſein, wohin das
Kaiſerpaar am Freitag nach mehrwöchigem Aufent
halt in Rominten Cadinen und Hubertusſtock zu
rückgekehrt iſt. Das neue Palais iſt neben Schloß
Wilhelmshöhe der Lieblingsaufenthalt der Kaiſerin,
die ſich trotz aller Würden und Ehrungen die Ein
fachheit threr Jugend treu bewahrt hat, die ſie auf
ihren väterlichen Beſitzungen in Dolzig (Reg.Be

zirk Frankfurt a. O.) und Primkenau in Schleſien
till verlebte. Hier entwickelte ſie ſchon früh ihre

oft und mit Recht gerühmten Hausfrauentugenden,
wobei ſie es u. a. nicht verſchmähte, die Butter für
den elterlichen Haushalt ſelbſt herzuſtellen. Heute
freilich iſt das alte, liebe Butterfaß wohl aus den
meiſten land wirtſchaftlichen Haushaltungen ver
ſchwunden, und die Zentrifuge iſt an ſeine Stelle
getreten. Wie alljährlich wird auch diesmal der
Geburtstag der hohen Landesmutter durch eine
muſikaliſche Veranſtaltung verſchönt, zu welcher der
Kaiſer u a. den berühmten italieniſchen Tenoriſten
Caruſo eingeladen hat.

Jn ſeiner kommenden Seſſion wird ſich der
Reichstag auch mit einem Umbau des Reichstags
gebäudes befaſſen. Es ſoll dadurch in der Haupt
ſache dem Uebelſtande abgeholfen werden, daß bis
her keine Arbeitszimmer für die Reichsboten vor
handen waren. Durch den Ausbau des Dachge-
ſchoſſes nach beiden Höfen zu ſollen 106 ſolcher
Zimmer beſchafft werden. Von außen wird man
von dieſen Veränderungen nichts ſehen, zumal auch
das Kuppeldach genau ſo bleibt wie bisher. Die
Koſten für dieſen Umbau belaufen ſich auf rund

pols.
„Nordd. Allg. Ztg. heute halbamtlich einen länge-
ren Artikel, in welchem die Geſetzesvorlage für ein
Reichs Petroleum Monopols angekündigt wird. Die
Einrichtung dieſes Monopols, das ſich in erſter Linie
gegen die Alleinherrſchaft und die daraus reſultier
endePreispolitik des amerikaniſchen Petroleumtruſts,
den Standard Oil Company, wendet, dürfte in
den intereſſierenden Kreiſen günſtig aufgenommen
werden, denn nur ſo kann die Machtſtellung des
Petroleumtruſts beſeitigt werden. Die Vertriebs
geſellſchaft ſoll nicht vom Reiche geleitet werden
und auch die Verwaltung ſoll nicht durch Beamte
ausgeübt werden. Die Verwaltung der Monopol-
geſellſchaft iſt vielmehr derjenigen der Reichsbank
ähnlich, da das Reich ein Aufſichtsrecht hat und
am Gewinn des Betriebes beteiligt iſt. Anderer-
ſeits charakteriſitert ſich die Monopolverwaltung als

dem ich bei meiner Seel ſelber dreie dafür
Alſo nehmt es, nehmt es, ſchöne Roſe!“

Nach einigem Handeln kaufte Mine das Ding
für 10 Groſchen und huſchte davon, die durſtigen
Gäſte zu bedienen. Um den „Humpelhendrik“, wie
man den in der Gegend übelberüchtigten Handels
mann nannte drängte ſich jetzt eine ganze Schar
junger Mädchen und Burſchen, hörte ſeine Schmei
cheleien an und ließ ſich von ihm betrügen. Sein
großer, roter Kaſten hatte aber noch ein Geheim
fach, in dem ſich allerlei Dinge befanden, die nicht
jedermann, namentlich wenn er von der Polizei
war, ſehen durfte. Seine Apotheke war das.
Zauberbalſam, Hamburger Pflaſter, Kroneſſenz,
Wundertrank und was ſonſt noch alles darin ver
borgen lag, kannten ſeine alten Kunden recht wohl
und gaben immer wieder dafür, was er verlangte.
Jn beſonderem Ruf ſtanden auch ſeine Liebes
tränklein.

Aber nun ertönte rauſchende Tanzmuſik. Da
ließ man den alten Trödler ſtehen, nur ein paar
alte Weiblein blieben zurück. Während des Tan-
zens war Hermine vom Schenkdienſt befreit, um
auch zu ihrem Recht zu kommen. Schon längſt
hätte ſte eine Gelegenheit geſucht, mit Hans Hin
richſen, der wirklich Wort gehalten, zuſammen zu
kommen. Aber der war von ſo vielen guten Be
kannten in Beſchlag genommen, daß es ihr bisher
nicht geglückt war. Nur einen kurzen Gruß hatten
ſie getauſcht.

Unter den Tänzern, die jetzt den Saal fällten,
befand ſich auch Thorö, der Schützenkönig. Für

eine Vertriebsgeſellſchaft großkapitaliſtiſcher Art, die

gab. wahr,

wahrſcheinlich die Form einer Aktiengeſellſchaft er
halten wird. Die Erträgniſſe des geſamten Unter
nehmens, die noch ungewiß ſind, gelten nicht als
Einnahmen des Reichs, und es wird auch nicht
beabſichtigt, ſie zur Verbeſſerung der allgemeinen
Finanzlage zu verwenden, die durch eine Beſitz
ſteuer erfolgen ſoll. Die Erträgniſſe ſollen vielmehr
dazu dienen, die Erfüllung ſozialpolitiſcher Auf
gaben zu ermöglichen. Die Durchführung des
Monopolplanes, der aus rein geſchäftlichen Grün-
den bisher geheimgehalten worden iſt, ſoll nach
Möglichkeit beſchleunigt werden. Die Reichsver
waltung wird dem Reichstage den entſprechenden
Geſetzentwurf bereits bei ſeinem Zuſammentritt
vorzulegen imſtande ſein. Die Reichsverwaltung
rechnet darauf, ſo heißt es am Schluſſe des Artikels,
„daß der Vorſchlag der aus nationalen und volks-
wirtſchaftlichen Erwägungen entſtanden und im
Falle eines glücklichen Gelingens wichtige, ſozial
politiſche Forderungen zu erfüllen geeignet iſt, in
den weiteſten Kreiſen Zuſtimmung finden wird.
Die türhkiſch- italieniſchen Friedensbedingungen

Der Präſident des türkiſchen Staatsrats, Ki
amil Paſcha, hat ſich in einer Unrerredung über
die Bedingungen geäußert, unter denen ſich die
türkiſchen und italieniſchen Friedensunterhändler
geeinigt haben. Die Bedingungen lauten danach

Die Cyrenaika und Tripolis werden zur Aus
führung der Friedensbedingungen als eine Provinz
erachtet. 2. Jtaliens Oberherrſchaft wird anerkannt,
aber der Sultan wird durch einen Vertreter Gerichts
barkeit über die mohammedaniſchen Bewohner aus
üben. Dieſer Vertreter wird Schentſchedin-Bei, der
frühere türkiſche Geſandte in Perſien, ſein. 3. Jhm
werden eingeborene Kadis unterſtehen, ähnlich wie
in Aegypten. 4. Die Türkei wird ihre Truppen in
Tripolis und Cyrenaika ſofort zurückziehen. 5. Jtalien
wird ſofort die beſetzten türkiſchen Jnſeln räumen,
und die italieniſche Flotte wird das Aegäiſche Meer
verlaſſen. 6. Jtalien muß das Jnnere von Tri-
polis ſelbſt beruhigen. 7. Jtalien wird ſich mit
den anderen Großmächten vereinigen, um den Krieg
auf dem Balkan ſchleunigſt zu beenden. 8. Jtalten
wird einen jährlichen Betrag an die Türkei ent
richten, deſſen Höhe noch nicht feſtgeſetzt iſt, indeſſen
wird keine Kriegsentſchädigung in runder Summe
bezahlt

Kiamil Paſcha, der ſchon mehrere Male Groß
weſir war und auch augenblicklich wieder trotz ſeines
hohen Alters von über 80 Jahren eine ſehr maß-

Der Krieg gegen die kleinen Balkanſtaaten ſei in
Wirklichkeit ein Kampf, den die Türkei für Oeſter
reich und Rußland auskämpfe. Wenn die Türkei
gewinne, gewinne Oeſterreich, wenn die Türkei ver
liere, gewinne Rußland.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Zu Geſchworenen für die am

Königl. Landgericht Torgau am 4. Nov. beginnen
de Schwurgerichtsperiode wurden aus hieſiger Ge
gend die Herren Fabrikdirektvr Rieß-Annaburg,
Kaufmann Julius Lehmann-Holzdorf, Kaufmann
Otto WinkelmannSchweinitz, Kaufmann Friedrich
RogganSchweinitz und Gutsbeſitzer Ernſt Riedel
Bethau ausgeloſt.

Lehrerüberfluß in der Provinz Sachſen
Jm Regierungsbezirk Magdeburg ſind noch Schul
amtskandidaten, die im Februar dieſes Jahres ihre

Würde und Leutſeligkeit! Man mußte ihn liebge
winnen, ſo liebenswürdig gab er ſich. Für jeden
hatte er ein freundliches Wort, namentlich für die
Dorfſchönen, denen er beweiſen wollte, daß er auch
auf dem Tanzboden ein Meiſter ſei.

Hermine bekam ein paar Schmeicheleien zu
von ihm zu hören, die ihn in ihrer Achtung als
einen Mann von gutem Geſchmack und feinen Ma-
nieren noch ſteigen ließ. Daß er Junggeſelle, hatte
ſie heute erſt erfahren. Freilich, für ſie wäre er zu
alt, denn Mitte der Dreißiger müßte er ſicher ſein.
Sie liebte aber nur die Jungen, ſo in Hans Hin
richſens Alter, wo der Uebermut der Altverſtändig
keit noch nicht ganz gewichen

Ein Walzer eröffnete den Ball. Der Schützen
könig war natürlich Vortänzer. Jetzt galt es, die
Königin zu wählen. Wer konnte dafür paſſender
ſein als die ſchöne Hermine Mathieſen? Seine
graugrünen Augen ſchielten bereits ſeit einigen
Minuten fragend und verlangend zu ihr hinüber
Es entging ihm auch nicht, daß der Ulan eben ein
paar Worte mit ihr wechſelte und einen verliebten
Blick von ihr erntete, wohl für ein Kompliment,
das er ihr gemacht. Nun trat Thorö näher, ver
beugte ſich und bat um die Ehre des erſten Tanzes.

„Bedaure ſehr, bin ſchon vergeben,“ antwortete
ſie und reichte Hans Hinrichſen, der neben Thorö
ſtand, mit ſchalkhaftem Lächeln die Hand.

Ein bitterböſer Blick von Haß und Eiferſucht
traf den Ulan und ſie ſelber ebenfalls Doch ſie
war ſelig und fühlte ſich in des ſchönſten Mannes

ſtarke Wirkungen auf den Balkankrieg zu haben.

Lehrerprüfung abgelegt haben, ohne Anſtellung.
Es betrifft das namentlich diejenigen, die mit der
Befähigung zum Lehramt nicht zugleich auch die
für ein Kirchenamt erlangt haben. Jm Regierungs
bezirk Erfurt erhielt von 30 Seminar- Abiturienten
zum Herbſt nur ein einziger ſofort auftragsweiſe
Beſchäftigung.

Torgan, 19. Oktober. Als einziges Denkmal
im Jahre des 200. Geburtstages Friedrichs d. Gr.
wurde hier heute ein Standbild des großen Volks
königs enthullt. Das Denkmal, ein trefflich ge
lungenes Werk des Bildhauers Arnold in Berlin
Grunewald, ſtellt Friedrich d. Gr. in dem Augen
blick dar, als er ſeine Brigade zum Sturm auf die
Süptitzer Höhen führt. Als Vertreter des Kaiſers
wohnte der Feier der Prinz Oskar von Preußen
bei, der auch im Namen des Kaiſers einen Kranuz
niederlegte. Die Feſtrede hielt der Vorſitzende des
Denkmal Ausſchuſſes Rektor Henze. Bei dem Feſt
eſſen im Rathausſaale brachte Prinz Oskar das
Kaiſerhoch aus. Er wies dabei darauf hin, wie
die altpreußiſche Tapferkeit in Nacht und Tod
trotz aller Schwierigkeiten derr Sieg an Preußens
zerſchoſſene Fahnen heftete.

Torgau. Große Enttäuſchung mußte hier
einem ſonſt geſchäftsgewandten Gaſthofsbeſitzer wider
fahren, der ſein Etabliſſement zu verkaufen beab-
ſichtigte. Hielt dakürzlich in dem Lokale ein beſſer
gekleideter Herr, der ſich als Gärtner und Chauffeur
Heupke aus LeipzigSchönfeld“ vorſtellte, Einkehr, um
Auskunft über den Grundſtücksverkauf einzuholen.
In ſeiner Begleitung befand ſich eine dem Ausſehen
nach vornehme Dame, die ſich „Marta Schmiedt“
nannte und Wohnung in Cottbus, Dresdenerſtr. 32,
haben wollte. Unter Zurateziehung eines Agenten
war ohne Schwierigkeit eine Einigung über den
Kauf ſchnell zuſtande gekommen, und freudeſtrah
lend über das außerordentlich günſtig abgeſchloſſene
Geſchäft wurden Sekt und ſonſtige berauſchende Ge
tränke in Mengen von dem ſonſt ſehr umſichtigen
Wirt herangeholt. Anweſende Geſchäftsleute, denen
die zukünftigen „neuen Wirtsleute“ größere, bis zu
3000 M. betragende Beſtellungen übertragen hatten,
gerieten ebenfalls bald mit in ſidele Stimmung, ſo
daß ſie ſich ſchließlich auf das gemachte Geſchäft hin
auch herbeiließen, einige Pullen zu ſchmeißen Bei
dem ſicheren und vornehmen Anftreten des Käufers
und ſeiner angeblichen Geliebten fand der zielbe
wußte Wirt eine Rekognoszierung der beiden voll
ſtändig für überflüſſig, und ſo wurde denn auch

Id vor einem hieſigen Rech
f. Wiederſeh

zahlung nahm man händedrückend freundlichſt Ab-
ſchied. Bis heute iſt dem beſtürzten Gaſthofsbeſitzer
mit der erhoſften großen Summe noch niemand zu
nahe gekommen und bald mußte er das Einſehen
gewinnen, daß er Schwindlern in die Hände ge
fallen war. Alles Suchen in Cottbus nach dem
ſauberen Pärchen mißglückte dem Wirt. Jn Leip
zig ſoll er eine Spur gefunden haben. Abgeſehen
von der nicht geringen Zeche iſt dem bedauerns
werten Wirt noch ein Schaden von annähernd 1200
M. entſtanden.

Belgern, 17. Okt. Die Ueberlandzentrale Lieben
werda arbeitet jetzt an der Anlegung des elektriſchen
Netzes bis nach Belgern, da man immer noch die
Abſicht hat, Belgern bis Ende dieſes Jahres mit

Jn den Häuſern

Armen ja, der ſchönſte dünkte Hans ſie in die
ſem Augenblick weit vornehmer als eine Köni
gin. Was ſcherte es ſie, daß ihre Mutter mit zorn
funkelnden Augen kopfſchüttelnd daſtand, daß ihr
Vater lauter als nötig von einer Ungezogenheit
ohne gleichen räſonnierte? Sie war verliebt wie
noch nie zuvor und war glücklich dabei

Thors wählte die erſte beſte als Königin und
hatte ſeine gute Laune mit einem Schlage verloren.

Fortſetzung folgt.

1130440 Obdachloſe in Berlin wurden nach
Angabe des jetzt erſchienenen ſtädtiſchen Verwaltungs
berichtes während des Etatsjahres 191112 in der

Abteilung für nächtliche Obdachloſe des ſtädtiſchen
Obdachs beherbergt. Das bedeutet gegen das Vor
jahr wiederum eine ganz erhebliche Steigerung,
wie denn überhaupt die Zahl der Obdachloſen in
Berlin zugenommen hat. Jm Jahre 1906/07 waren
es 549498, im Jahre 1907/08 629 178, 1908/09
866 300, 1909/10 969 853 und 1910711 1021494 Ob-
dachloſe. Ein größerer Prozentſatz der Obdachloſen
hält ſich tagsüber in den Vororten auf und ſtrömt
erſt in den ſpäten Nachmittagsſtunden nach Berlin.
Die im letzten Jahre ganz erheblich geſteigerte Ju
gendpflege hat den erſreulichen Erfolg gehabt, daß
ſich die Zahl der jugendlichen Obdachloſen bedeutend
verminderte. Sobald ſich Jugendliche um Obdach
einfinden, nimmt ſich die Verwaltung ihrer väterlich
an und weiſt ſie am nächſten Vormittage an be
ſtimmte Fürſorgeſtellen, wo ihnen dann Arbeitsge
legenheit jeder Art nachgewieſen wird.

tsanwalt der Kauf zum
eder hen zu 2 ne



hat es aber vorläufig noch Zeit, da vor allen Dingen
erſt in den Straßen mit dem Setzen der Maſten be
gonnen werden muß. Große Schwierigkeiten ver
urſacht die Ueberführung der Leitung über den Elb-
ſtrom. Rechts und links der Elbe werden etwa 50
Meter hohe eiſerne Maſten errichtet, die in einer Be
tonſchicht ihre Befeſtigung finden und mit Eis
brechern verſehen ſein müſſen. Die Koſten dieſer
eiſernen Rieſen ohne Mauerwerk und Eisbrecher be
laufen ſich allein ſchon auf etwa 20000 Mk. An
den Straßen von BlumbergStrehla Belgern iſt man
ebenfalls mit Setzen der Leitungsmaſten beſchäftigt.

Auf Rittergut Kaltenhauſen bei Zinna beging
die Hofmeierwitwe Frau Berrier ein überaus ſeltenes
Jubiläum Sie iſt 70 Jahre auf dem Rittergut
tätig. Die Jubilarin hat damit in vier Generationen
an gleicher Stelle gewirkt, gewiß eine Tatſache, die
nicht oft zu verzeichnen ſein dürfte.

Senftenberg, 17. Okt. Ueberfahren und ge
kötet wurde geſtern nachmittag auf dem Wege von
Grube Jlſe nach Bückgen ein vierjähriges Kind.
Das Kind war in einem unbewachten Augenblick
unter ein Gefährt aus Buſchkvw gelaufen, die Pferde
zogen an, und dem bedauernswerten Kinde wurde
die Schädeldecke zertrümmert.

Düben, 17. Okt. Eine hieſige Korbmachersfrau
hatte Wäſche und übergab ihr etwa ein Jahr altes
Söhnchen der Aufſicht eines verwandten Schul
mädchens Als dieſem der Kleine beim Tragen
zu ſchwer wurde, ſetzte es ihn auf die Keſſeldecke.
Dieſe rutſchte aber ab und das Kindchen geriet mit
den Füßen bis an die Knie in das heiße Waſſer.
Die ganze Haut war bis dahin verbrüht. Trotz
der ſchweren Verletzung ſtellt der Arzt eine völlige
Heilung in Ausſicht

Magdehnrg, 17. Okt. Der 21 Jahre alte an
gebliche Tiſchler Friedrich Hohmann aus Tanger
hütte wurde wegen eines hier begangenen Fahr
raddiebſtahls zur Kriminalpolizei gebracht. Gleich
nachdem er das Dienſtzimmer betreten hatte, ſchoß
er ſich mit einem Revolver eine Kugel in die rechte

Schläfe. Er wurde im Sanitätswagen in die alt
ſtädtiſche Krankenanſtalt geſchafft, wo er alsbald
verſtarb. Ob der angegebene Name zutrifft, iſt
zweifelhaft, denn es ſind bei dem Toten Papiere
auf Stellmacher Wilhelm Lühr, geboren am 11.
Auguſt 1886 zu Nuſſe, Kreis Lübeck, lautend vor
gefunden worden.

Vor einiger Zeit n
S

Und darum aus dem Gemeinderate ausſcheiden
müſſe, andernfalls würden ſie ihr Amt niederlegen
Die Kreisdirektion in Blankenburg entſchied, daß
über das Verbleiben des beſtraften Mitgliedes, das
nach wie vor zu den Sitzungen erſchten, im Ge
meinderat abzuſtimmen ſei. Die Abſtimmung er
gab, daß vier Stimmen für das Ausſcheiden und
fünf Stimmen für das Verbleiben waren. Hierauf
erklärten drei Herren ihren Arstritt aus dem Ge
meinderat.

Grfurt, 16. Okt. Ein gewiſſer Wilhelm Rothen
berg korreſpondierte im Jahre 1898 und 1899 mit
ſeiner Schweſter Selma, die ſeinerzeit in Hannover
in Stellung war (jetzt verſtorben). Jn genannten
2 Jahren hatte R. verſchiedentlich Grund zu be
zweifeln, daß Poſtkarten, die die Schweſter abge
ſchickt haben wollte, auch wirklich geſandt worden
warerc. Jetzt nach 12 bezw. 13 Jahren tauchen

Wirtſchafts Verkauf.
Die frühere Berger ſche, jetzt mir gehörige Wirts

Colonie Naunciorf will ich
mit ca. 18 Morgen gutem Acker, maſſiven Ge

bäuden und allen vorhandenen Vorräten
im Ganzen oder geteilt verkaufen und wollen ſich Kaufliebhaber mit
mir in Verbindung ſetzen. Nähere Auskunft erteilt auch He
Dalichow in Colonie Naundorf.

Otto Triest, Schweinitz (Elſter).
Telephon Amt Jeſſen M 87.

jene Karten auf. Dieſelben tragen den Abgangs
ſtempel Hannover aus den Jahren 1898 und 1899,
aber auch den Ankunftsſtempel Erfurt aus jener
Zeit, ohne daß ſolche dem Adreſſaten ausgeliefert
wurden. Jm Auguſt dieſes Jahres endlich ge
langten jene Karten, 10 Stück vom Hauptpoſtamte
Erfurt unter dem wieder amtlich geſternpelten Da
tum 22. 8. 12. in die Hände des Adreſſaten. Sämt
liche Karten tragen den Stempel 1898 und 1899 und
wieder einen ſolchen Erfurt 22. 8. 12. Wo die An
ſichtskarten vor 12 Jahren der Vergeſſenheit an
heimfielen, bleibt ein Rätſel. Noch rätſelhafter iſt
es aber, daß ſämtliche Karten aus den Jahren 1898
und 1899, die das Fräulein an den Bruder ſchrieb
bis Erfurt kamen, abgeſtempelt wurden in jenen
Jahren und dann verſchwanden, um nach 12 Jahren
zuſammen wieder aufzutauchen.

Lunzenan, 18. Okt. Jm Bette erſtickt aufge
funden wurde Mittwoch, früh gegen 7 Uhr, das
neun Monate alte Töchterchen des Werkmeiſters
Arno Stenker in Taura. An dem Unfall trifft,
ſoweit feſtgeſtellt werden konnte, niemand eine Schuld

Geringswalde, 18. Okt. Beim Spielen am
Bach rutſchte das 4 Jahre alte Söhnchen des Ar
beiters Graulich ab und ertrank, ehe Hilfe zur
Stelle war.

Vermiſchte Nachrichten.

Ein neues Eiſenbahnſtgnal wird gegenwärtig
auf einigen Strecken der preußiſch-heſſiſchen Staats
bahnen erprobt. Das Signal iſt lediglich zur Re
gelung des Güterverkehres beſtimmt, die bei der
ſonſt üblichen Signalvporrichtung oft zu wünſchen
übrig läßt. Es iſt ein ſogenanntes Formſignal und
beſteht wie bisher aus dem bekannten ſchwingenden
Balken, der vom Stellwerk aus reguliert wird. Am
Tage zeigt das neue Signal auf beiden Seitert eine
neue Fläche mit ſchwarzen Rand, bei Dunkelheit
und Nebel jedoch eine längliche Milchglasfläche, die
durch elektriſche Glühlampen erleuchtet wird.

Für einen neuen Hafen in Großberlin will
die Stadt Neukölln eine Summe von 3,5 Millionen
Mark auswerfen. Bei dem ſehr regen Schiffahrts
verkehr in Großberlin iſt an der Wirtſchaftlichkeit
des neuen Hafens nicht zu zweifeln

Eine vierfährige taubſtumme Lrandſtifterin
hat in einem rheiniſchen Bauerndorfe ein ſchweres
Unglück verurſacht. Das vierjährige taubſtumme
Kind des Ackerers Thiel in Ruſchberg in der Rhein
provinz zündete beim Spielen mit einem Feuerzeug
das elterliche Wohnhaus an Unter den Trümmern

2 55 u e e77 e a c Leiche 5 er o z S
Ein Schwindler mit dem zgebrorhenen

Arm.“ Ein arges Mißgeſchick widerfuhr kürzlich
einem Handwerksburſchen in Neuſalz an der Oder
Dieſer hatte, um das Mitleid der Einwohner zu er
regen, einen Arm in eine Binde gelegt und über
all erklärt, er habe den Arm gebrochen. So kam
er auf ſeiner Fechttour auch in den Mendeſchen Gaſt
hof, wo die Sanitätskolonne gerade ihr Vergnügen
aäbhielt. Dienſtbereit wollte man dem Mann den
Arin verbinden, und da ſtellte es ſich heraus, daß
von einem Armbruch keine Spur war. Die Poli
zei verhaftete den Schwindler.

Sechsfacherzordverſuch eines Familienvaters.
n Hamburg verſuchte der Arbeiter Grimm, ein

ſtarker Alkoholiker, der in der letzten Zeit häufig ar
beitslos war, ſeine ganze Familie durch Gift um
zubringen. Kurz nachdem die Familie Kaffee ge
trunken hatte, ſtellten ſich bei der Frau und den fünf

Mein in Naundorf (Kreis
Torgau) an der Ploſſiger Chauſſee
gelegenes, bebautes hat zu vermieten

2 Wohnungen
Auguſt Acker.

S
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Grundſtück
will ich ſofort verkaufen eventl.
vermieten. Näh. Auskunft erteilt

Gottlob Schüler,

ohlſtand finden Sie durch Er
finderaufgaben.

Verſ. Heimbach Co., Köln a. Rh.
Gratis

Naundorf.

peiſe-Zwiebeln,
nur beſte, geſunde Ware,
offeriert gegen Nachnahme

1 Ztnr 2.00 Mk. inkl. Sack
Chr. Krügel, Nienburg a. S.

Kaiſerkrone
verkauft billig

öpeise-Rartoffeln
Dp do date, Daberſche und

be Deutſcher

Schäferhund,

C. O. Müller.

Kindern im Alter von 5 bis 13 Jahren ſchwere Ver
giftungserſcheinungen ein. Die Unterſuchung ergab,
daß der Kaffee ſtarke Giftmengen enthielt. Die
Schwerkranken wurden ins Krankenhaus gebracht.
Grimm wurde verhaftet

Tenernung und Kirmes. Der Landrat des
Kreiſes Kaſſel forderte in einer Verfügung die Ge
meindevorſtände auf, Gaſtwirten und Vereinen be
kanntzugeben, daß in dieſem Jahre wegen der Teuer-
ungsverhältniſſe und der ſchlechten Ernte die Kirmes
beluſtigungen des Landkreiſes überall auf einen
Tag beſchränkt bleiben würden. Durch dieſe Maß
nahme will der Landrat die Bevölkerung ſeines
Landkreiſes vor übermäßigen unnützen Ausgaben
bewahren

Produkten- Börſe.
Bericht vom Berliner Frühmarkt am 19. Oktober. Es

notierten Weizen inländ. 200-207 ab Bahn. Roggen inländ.
176 177,50 ab Bahn und frei Mühle. Gerſte, inländ. Futter
gerſte, mittel und gering gute 185- 204 ab Bahn und
frei Wagen. Hafer, fein 204—212, mittel 195- 203, gering
191 194 ab Bahn u. frei Wagen. Mais, amerik., mixed 176
bis 178, runder 156 160 frei Wagen. Erbſen, in u. ausländ.
Futterwaare mittel 178- 189, feine u. Taubenerbſen 190 bis
I98 ab Bahn u frei Wagen. Weizenmehl 00 26,25--29,00.
Roggenmehl 0 u. I 21,90--24,50. Weizenkleie 11,50 12,00.
Roggenkleie 11,50 12,00 Mk.

Döchentlicher Bericht der Landwirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen über Schlachtviehpreiſe ab Hof nach
Lebendgewicht in Mark für 50 Kilogramm vom 9. Oktober bis
16. Oktober. Es wurden gezahlt im Kreiſe Torgau Ochſen

Mk., Bullen 49 Mk., Rinder und Stiere 48 Mk., Kühe
47 Mk., Kälber 51 52 Mk., Maſtſchweine 55— 56 Mk., Zucht
ſauen und Eber 53 Mk. Hammel Mk.

Wericht aus der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Sachſen über tatſächlich erzielte Breiſe landwirtſchaftlicher
Vrodukte vom 7. Oktober im Kreis Torgau Weizen
20,40 20,80 Mk., Roggen 16,60 16,90 Mk. Gerſte (Futter
ware) 16,60 18,00 Mk., Malzgerſte 20,20- 20,40 Mk. Hafer
17,06- 20,00 Mk., Erbſen 30,00 36,00 Mk. Speiſekartoffeln
400 5,00 Mk., Kartoffeln (Futtere und Fabrikware) 240 bis
3,00 Mk., Heu 5,00 6,00 Mk. Langſtroh 4,80 5,00 Mk. Kurz
ſtroh 2,80- 3,00 Mk. pro 100 Kilogramm.

7 Annaburger
Landwehr-

J Verein
e (eingetragener Verein).

Sonntag, den 27. Oktober,
abends S Uhr:
Geyeral-Herſamwlun

Tagesordnung:
I. Geſchäftliches.

Sericht über die Denkmalsweihe
in Torgau.

3. Beſchlußfaſſung über die Kaiſer
Geburtstagsfeier.

4. Erhöhung der Bundesbeikräge.
5. Zuträge.
6. Vereins Angelegenheiten

Der Vorſtand.
Heintze.

hilft, hat geholten, wird helfen
in allen Fällen, wo Sie von
Rheuma, Hexenschuss, Zahn-
und Kopiweh, Rücken- und
Magenschmerzen geplagt sind.
Amol ist auch ein universelles

Toilettemittel. Amol stärkt, erquickt, erfrischt, be-
ſebt! Auerkannt und empfoklen von hervorragenden
Aerzten. Preis à Flasche C 75 Pf. I.25 M., 2 M.

Amol-Versand, Hamburg.Zu haben in allen Apotheken u- Drogerien.

Meine kleine Frau.
Sehr nett, nicht wahr Sie weiß aber auch, daß „die Liebe
durch den Magen geht und kocht kein anderes Getränk
als Seeligs Rornkafſee. Man kann nicht ohne ihn ſein!



Empfehle heute
Schlackwunstt,
Salami,
Mettwunrst,
Leberwunst,
Knoblauchwurst,
gekocht. Schinken,
Schmorhbraten,

Beafstaek, Pouletten,
ſowie frisches und gehachk-

tes Fleisch
billig und ſtets friſch

Sählbrandt, 6.

33

In Herhſ di t Düngung

einpfehle alle gangbaren
bierem ne

in hochprozentiger Ware zu bil-
ligſten Preiſen.

Friedrich Kühne.

F nen haler
Edamer
Camembert
Limburger

und ff. Laudkäſe

kiſe

empfiehlt J. G. Fritzsche.

Gratis
e Augahbe.

Bei Einkauf von Pfund
fein Melange- Kaffee à M.
2.00 oder I Pfund ff. ent
ölten Kakao à Mk. 2.40
oder 2.60 verabreiche ich einen
praktiſchen Gegenſtand für den
Haushalt uſw. Verzeichnis iſt

in meiner Filiale einzuſehen.

R. Selbmann,
Chokoladen Fabrik tag

Margarine sind die
vollkommensten

Ersatz mittel
für alterfeinste

Molkere i.

e

Mocderne

in den neuesten Farben

in Samt, Seide und Wolle

e

Ausführungen

Kleiderstoffe
für Herbst und Winter

Abgepasste Roben mit gestickter Hante

Mocderne Blusenstoffe
Gestickte Blusen

Damen- Und Mädchen Konfektion
von den einfachsten bis zu den elegantesten

Carl Quenhl.

e

II e
e

O. Schwarze, Drogen Handlung
Annaburg, Torgauerſtr. 12 9

Drogen, Farben, Chemikalten, Parfümerien S
Photographiſche Bedarfsartikel J

smitte 5De
ſetltzinisehe wem w ſie Aahgo und Ghocolade

Artikel zur Krankenpflege, Verbandſtoſſe
Bruchbänder

Mediziniſche, Toilette u. HaushaltSeifen.

on
Künſtler- Poſtkarten

Benre- u. Liehes-Serien

empfiehlt Herm. Steinbeit,
Buchdruckerei.

S

S

S

S

S

S

S

S
S
S

S

Garantiert reinen

Bienenhonig
per Pfd. 1.00 Mk. empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

G

S

Kakao, Chocolade,
schwarzen Thee,

feinstes Speiseöl,
Vanille und Vanillezucker,
rote u. weiße Gelatine

hält vorrätig die

Apotheke Annaburg.

ein ä ich empfehlen Kräf-

tigungsmittel,
Doſe 1.90, Doſe 1.00 Mk.

mit 52 Rabatt empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.
ff. echten

Schweizerkäſe,
Limburger VollfettKäſe,

Camembert,Konſum, Harzer und
reife Landkäſe

empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Schreiber's
Rheumatismuslikör

äußerſt wirkſam
Flaſche 60 Pf. hält vorrätig die

Apotheke Annaburg.

Butterbrotpapier
Kaffeefiltrierpapier

Küchenſtreifen
empfiehlt Herm. SteinbeiB.

Annaburger
Geſellſchaftshaus.
Sonnabend den 26. d. M. abends

und Sonntag den 27. Oktober

Kirmesfeier,
wozu höflichſt einladet

Hermann Beck.

Jch richte Monkags und
Donnerstags Sendungen zu
reinigender u. färbender
Axtikel an die
Thür Kunſtfärberei

Königsee
Chemiſche Wäſcherri
und bitte um gefl. rechtzeitige
Aufträge

Hochmoderne Farben.

G. Albrecht, arg
Annaburg. 5

Närhſte
Gewinnziehnngen!

2. November:
Kösliner Gewerbe Potterie.

7. u. S. Novbr.
Lotterie BerlinWien.

12. Dezember
Königsberger Lotterie.

Loſe à 1 Mk.
11 Loſe 10.00 Mk. (auch gemiſcht),

empfiehlt und verſendet

Hermann Reich.
Gefunden

wurde, daß die beſte mediziniſche Seife
Steckenpferd Teerschwefelseife

u Bergmann F Go. Radebeul

iſt di all keiten
O. Se Z.

AlluſtrierterDeutſcher eichohalender

Preis 50 Pfg.
ers Kaiſer-KalrnderKöhler n iſ t

vorrätig bei
Herm. Steinbeiß.

Nur L Pfg.
(n Briefimarken) Kostet
Dr. Stelzners Lehrbuch

der interessant. u. leicht
erlernbaren verbesserten
Weltsprache „Esperanto“

beim Esperanto- Verband Leipzig
Kregelstrasse 2.

Dr. Weber's Arnica-Oel
großartig bewährt gegen Haarausfall
und Schuppenbildung, Flaſche 50 und
75 Pfg. empf. Apoth. K. Schmorde.

Die Beleidigung,
die ich gegen Herrn Wilhelm
Bernſtein ausgeſprochen habe,
wie ich hiermit zurück.

Oswald Enigk.

I Achtang!Schweinitz (Eiter). Gaſthof zum Kronprinz.

Mittwoch, den 23. Oktober, abends 8 Uhr-

e S ec h 9 jS Scbaſtian vchimmeyer, Aunahurg

S empfiehlt in großer Auswahl: OS HerrenWeſten, Betttücher, ſeideneundwollene S
braune und blaue Sqhlafdecken, Halstücher, 8

S Walkjacken, Bettdecken, Handtücher,S Zuavenjäckchen, Ziſch und gommo Tſſchtücher,
h Normal- Hemden denDecken, Servietten, S

S und Beinkleider Sophaſchoner, Bettzeuge, S
S f. Herren u. Damen, Wachstuche, Jnletts, de Kinder-Trikots, Velour und Hem Schürzen, e e
Herren u. Knaben den-Barchende, Korſetts,
o Swaeter, Herren Damen u. Chemiſetts, cc Untertaillen, Kinderhemden, Manſchetten, cc Kopftücher, Unterröcke, Kragen, Schlipſe,D Taillentücher, Rockſtoſfe, Mützen, Kapotten, D
c Kopf-Fichus, Kinderſtrümpfe, Regenſchirme, cc Chenilletücher, Handſchuhe, Knaben- Anzüge. O
S BRKleiderſtoffe in Wolle, Halbwolle und Barchend.

2 Blouſenſtoffe in Wolle und Seide. 2
S aSee e

Konzert und Ball
ausgeführt von der bekannten Annaburger Muſik-Kapelle.

BVinträtt pro Perſon 30 g.
Ergebenſt laden ein P Benning Und Frau.

Redaktion, Druck und Verlag von Hermann Steinbeiß in Annaburg.
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